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Unterscheiden sich Land- von Stadtapotheken?

(Welche Faktoren beeinflussen diesen Umstand?)

- für uns Kunden?
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II. Kundenwünsche
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Kundenwünsche

Zusatzleistungen

werden nicht als Kernkompetenz
der Apotheke wahrgenommen
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Kunden brauchen keine Neuausrichtung der Apotheke

Kunden schätzen die persönliche und 

therapiebezogene Beratung

[B15]

[B13]

[B14]



III. Methodik
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Methodik

• Hintergrundprozesse schlecht für den Kunden einsehbar

→ Lösung: web-basierte Methode

→ Beurteilung von digitalen Angeboten (aus Kundensicht)
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= Identifikationen von Apotheken im MV

= aufstellen eines Funktionsindex mit typischen digitalen Funktionen / Leistungen



Methodik
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Methodik
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• Zeitrahmen von 5 bis 8 Minuten pro Evaluation

1) Verweis auf dem Kartendienst Google Maps

2) Eine eigene Apothekenwebseite

3) Verweis auf eine (Apotheken-)App

4) Verweis auf einen Online Shop

5) Click & Collect

6) Foto & Bestellen

7) Online Videoberatung

8) Verweis auf digitale Impfausweise

9) Verweis auf digitale Rezepte

10) Präsenz auf Social Media

---

Evaluation sowohl rein 

digitaler Angebote als auch 

digitalisierter Prozesse vor Ort

---



IV. Ergebnisse
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Apothekenversorgung in MV
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371 Apotheken

133 Gemeinden

(eigene Darstellung auf Kartenbasis von NordNordWest 2020)

HRO 45

SN 23

NB 19

HGW 18

HST 18

HWI 12



Stadt-Land-Kodierung
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371 Apotheken

133 Gemeinden

50 ländlich

83 städtisch

56 Landapotheken

315 Stadtapotheken

(eigene Darstellung auf Kartenbasis von NordNordWest 2020)



Funktionsindex
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371 Apotheken

133 Gemeinden

50 ländlich

83 städtisch

56 Landapotheken

315 Stadtapotheken

(eigene Darstellung auf Kartenbasis von NordNordWest 2020)



Stadt-Land Vergleich
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Ø 5.391

gemeindeakkumuliert
Land 5.45
Stadt 5.39

getrennt nach Apotheke
Land 5.41
Stadt 5.387

(eigene Darstellung)



Funktionen im Detail
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(eigene Darstellung)



Mögliche Gründe für fehlende Funktionen
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1) fehlende Expertise

2) strenge Regularien

3) schlechte Infrastruktur

4) Überalterung

[B17]



Zusammenfassung

1) viele Apotheken unterhalten eine Internetpräsenz

• etablierte Funktionen unterstützen vorwiegend Medikamentenausgabe

• Angebot an Apps, Online Shops und Videoberatung ist ausbaufähig

2) kaum Unterschiede zwischen Land- und Stadtapotheken

3) weitere Klärung von Hindernissen für die Digitalisierung nötig
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